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Dornhirner

Gemeinorbiatt.
Erscheint jeden Sonntag — Preis: ganzjährig K2·—, im Inland mit Postversendung K 3·30, nach Deutschland K 4“ das übrigeAusland K 5·40, einzelne Nummern 10 h. — Einschaltungen kosten 10 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag

mittags kostenfrei in das Rathaus zu bringen.—
Nr. 23. Sonntag, 7. Juni 1903. 39. Jahrg.

Die Einsichtnahme ist nur jenen Personaleinkommen¬Kundmachungen.
steuerpflichtigen gestattet, welche sich gehörig legitimieren.

Eine Anfertigung von Abschriften oder Auszügen istnicht gestattet.Kommenden Dienstag den 9. d. Mts. ist Der k. k. Statthaltereirat:
Ferrari.Vieh- und Krämermarkt.

Krämer, welche einen Marktstand wünschen, haben dies Es wird hiemit zur Verständigung der Steuerträger
bekannt gegeben, daß in der Zeit vom 15. Juni bisdem städt. Bauleiter zu melden.
15. September d. J. die Kanzleistunden des hierämtlichenFür Tiere, die nach Schluß des Marktes noch
Steuerreferates an Werktagen von 8 Uhr früh bisauf dem Marktplatze ohne Aufsicht stehen bleiben, ist eine
2 Uhr nachmittags abgehalten werden.

Krone und zwanzig Heller Standgeld zu ent¬ An Sonn= und Feiertagen ist das Steuerreferat für den
richten. Parteienverkehr geschlossen.

Dornbirn, am 7. Juni 1908. Der k. k. Statthaltereirat:
Ferrari.Der Bürgermeister.

Alle Parteien, welche im Monate Mai 1908 vomImpfung. Mohrenwirte Bonaventurus Steurer in Götzis Schweine an¬
kauften oder welchen ein solcher Ankauf bekannt ist, wollenDie diesjährige öffentliche, unentgeltliche Impfung der
hierüber umgehend aus dem im allgemeinen Interesse ge¬Kinder und Schüler findet in dieser Woche infolgender
legenen Grunde der raschen Schweinepesttilgung anherReihenfolge statt:

an die Gemeindevorstehung oder an die k. k. Gendarmeriefür Markt, vormittags 10 Uhr,Mittwoch Mitteilung machen.bei Thomas Zumtobel. Feldkirch, am 4. Juni 1908.für Hatlerdorf, nachmittags7 Der k. k. Statthaltereirat und Leiter der3 Uhr, zur Krone.
für Gütle, abends 5 Uhr, in Bezirkshauptmannschaft:
Gütle. Ferrari m. p.
für Oberdorf, vormittagsDonnerstag
10 Uhr, im Schloßbräu. Nachdem auf die im Gemeindeblatte Nr. 21 vom 24.

Mai l. Is. erlassene Aufforderung niemand eine Einwendungür Haselstauden, um 3 Uhr,Freitag
m Hirschen gegen die Aufstellung einer Warnungstafel auf Gp. 8851

für Hauat und Winsau, um und 8849 an der Bildgasse eingebracht hat, wird den I. A.„
5 Uhr, in Achrain. Fußeneggers Erben gestattet, an geeigneter Stelle eine

Es wird ersucht, daß die Hauseigentümer ihre Miets¬ Warnungstafel auszustellen, nach welcher das Gehen, Fahren
parteien, besonders die fremden, auf diese unentgeltliche und Schotterabladen über die bezeichneten Grundparzellen
Impfung aufmerksam machen, da spätere notwendige Im¬

verboten und Uebertretungen im Sinne des § 14 des Feld¬pfungen behufs Erlangung von Stipendien oder Aufnahme
schutzgesetzes vom 28. März 1875 bestraft werden.in höhere Schulen mit je 6 Kronen bezahlt werden müssen.

Dornbirn, am 7. Juni 1908.Der Impfarzt: Dr. Herburger. 2371 Der Bürgermeister.
Es wird hiemit zur Kenntnis gebracht, daß die Aus¬

züge aus dem Einschätzungsregister betreffend die Die gewerblichen RechnungenPersonaleinkommensteuer für das Jahr 1908 fertig¬
gestellt sind und gemäß § 217 P. St. G. zur Einsicht für vom I. Vierteljahre 1908 gelangen von Dienstag den 9. d. M.
die Personaleinkommensteuerpflichtigen in der Zeit vom 4. Juni an in der Stadtkasse an den Vormittagen zur Auszahlung.
bis 18. Juni 1908 beim Steuerreferate der k. k. Bezirks¬

Dornbirn, am 7. Juni 1908.hauptmannschaft Feldkirch während der Amtsstunden von Der Bürgermeister.9—12 Uhr aufliegen.


